
Lehrgang
Green Care: Wald fördert Gesundheit 

Start des neuen Durchgangs
Modul 1:  20.04. – 24.04.2026, FAST Ossiach

Wir bringen Wissen in den Wald

FAST Ossiach: Ossiach 21, 9570 Ossiach, www.fastossiach.at
FAST Traunkirchen: Forstpark 1, 4801 Traunkirchen, www.fasttraunkirchen.at
FAST Pichl: Rittisstraße 1, 8662 St. Barbara im Mürztal, www.fastpichl.at

Das BFW

Green Care WALD

Das Bundesforschungszentrum für Wald (BFW) widmet sich allen Aspekten des Lebensraums 
Wald – in ökonomischer, ökologischer und sozialer Hinsicht. Der Hauptsitz des BFW befindet 
sich in Schönbrunn/Wien, daneben gibt es noch einen Standort in Innsbruck, zwei forstliche 
Ausbildungsstätten (FAST) in Ossiach und Traunkirchen, einen Lehr- und Versuchsforst in 
Kärnten sowie weitere Versuchs- und Anbauflächen in den Bundesländern.

www.bfw.gv.at

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (BML) 
widmet sich seit 2011 dem Thema „Wald und Gesellschaft“, der Ausgangsbasis für Green 
CareWALD. Seit 2014 ist die Plattform Green Care WALD als Schwerpunktprojekt am BFW 
beheimatet. Green Care WALD möchte jene Menschen ansprechen, die einen Wald besitzen 
und bewirtschaften oder Ideen für eine vielseitige soziale Nutzung des Waldes umsetzen 
wollen. Green Care WALD sieht sich hierbei als Brückenbauer zwischen Waldbesitzer:innen, 
Forstbetrieben sowie Sozial-, Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftsakteur:innen. Zusätzlich 
bündelt Green Care WALD die Vielzahl an bereits bestehenden Initiativen und macht diese 
Informationen Interessierten zugänglich. 

Das Projekt Green Care WALD wird von Bund, Ländern und Europäischer Union unterstützt. 



Modul 1 € 510,--
Modul 2 € 370,--
Modul 3 € 450,--
Modul 4 € 420,--

Kursbeitrag pro Teilnehmer:in 

Veranstalter Modul 1:
Forstliche Ausbildungsstätte
Ossiach des BFW

Der Wald als Ort 
der Gesundheitsförderung

Der Wald erfährt als Ort der Gesundheitsförderung eine immer 
größere Bedeutung. Die positiven Wirkungen auf den Menschen 
werden durch eine Vielzahl an Studien belegt. Das Setting „Wald“ 
ist also bestens geeignet für gesundheitsförderliche Angebote 
und Maßnahmen. 

Rasant wächst dieses neue berufliche Betätigungsfeld und bietet 
in der Zusammenarbeit mit dem Tourismus, mit Gesundheits- 
oder Sozialeinrichtungen eine Vielzahl an Möglichkeiten zur 
Gestaltung. Doch welche Voraussetzungen braucht es, ein 
solches Angebot zu entwickeln und zu offerieren?

Zielgruppe
Personen, die ein gesundheitsförderliches Angebot im Wald 
umsetzen möchten, insbesondere aktive Waldpädagog:innen, 
die den Aspekt der Gesundheit mehr in ihre Arbeit einbeziehen 
wollen. Für Waldbesitzer:innen stellen gesundheitsfördernde 
Angebote eine Möglichkeit dar, ihr Produktportfolio zu erweitern.  

Forst- und Gesundheitswissen 
sowie Angebotspraxis
In vier Modulen werden den Teilnehmer:innen durch ein 
multidisziplinäres Team an Fachkräften aus Forschung und 
Praxis die aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse aus den 
Bereichen Wald und Gesundheit nähergebracht. Der 
Lehrgang findet an führenden Orten für waldspezifische 
Ausbildungen statt und bietet neben einem Einblick in die 
gegenwärtige Praxis ebenso auf den Gebieten Recht, 
Projektmanagement und Methodenvielfalt für die Vermittlung 
umfangreiche Kenntnisse und Hilfestellungen.

Ziel des Green Care-Lehrgangs ist die Entwicklung eines 
fundierten Angebots im Bereich Wald und Gesundheit. Es 
wird kein Grundberuf vorausgesetzt, doch können spezifische 
Ausbildungen die individuellen Möglichkeiten erweitern.

Veranstalter
Bundesforschungszentrum für Wald in Zusammenarbeit 
mit der FAST Pichl

Informationen
bei dominik.muehlberger@bfw.gv.at 
Tel. +43-1-87838-1347
www.greencarewald.at

Bildnachweis: 
BFW/Anna- Maria Walli, 
BFW/Irene Gianordoli, 
BFW/Dominik Mühlberger

Termine:

Modul 1: 

Modul 2: 

Modul 3: 

Modul 4: 

20.04. – 24.04.2026, 
FAST Ossiach
22.06. – 26.06.2026, 
FAST Pichl
Frühling 2027, 
FAST Ossiach
Sommer 2027, 
FAST Traunkirchen

150 Unterrichtseinheiten

Max. 20 Teilnehmer:innen

Lehrgangsleitung:
Dominik Mühlberger 

Anmeldung: 
Bei der jeweiligen FAST

Der Lehrgang wirdals Modul D derWaldpädagogik-Ausbildunganerkannt 


